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Mitten im Europa-Viertel in Brüssel 
steht die Auferstehungskapelle, die 
auch Europakapelle genannt wird. 
Christen aller Konfessionen beten 
hier an jedem Morgen für Frieden und 
Einheit in Europa. Im Garten der Ka-
pelle steht die Skulptur: „Einheit in 
Frieden“. Sie wurde unter Anleitung 
des französischen Künstlers Bernard 
Romain von Kindern mit Sehbehin-
derung erstellt. Schwarze, gelbe, rote 
und weiße Hände halten vereint die 
Weltkugel, auf der die Friedenstaube
sitzt. Europa soll ein Ort des Friedens 
und der Freiheit sein.

Christliche Einheit gründet im Glau-
ben an Jesus Christus und in der Tau-
fe. Der Apostel Paulus schreibt im 
Galaterbrief: 
„Ihr seid alle durch den Glauben Got-
tes Kinder in Christus Jesus …Hier ist 
nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht 
Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann 
noch Frau; denn ihr seid allesamt einer 
in Christus Jesus.“ 
Galaterbrief 3, 26+28

Das ist wirklich global gedacht: Alle 
Menschen sind in Christus erwählt, 
Gottes Heil gilt allen (!) Menschen. 
Wie gut tut diese globale Denkwei-
se gegen ausgrenzende Denkwei-
sen, wie sie z.B. in der aktuellen 
„Flüchtlingsdebatte“ zum Vorschein
kommen, wenn gegen geltendes eu-
ropäisches und internationales Recht 
der Eindruck geschürt wird, das hoch-
komplexe Problem von Flucht und 
Vertreibung ließe sich ganz einfach 
national-ausgrenzend lösen. 

In der weltumspannenden Sichtwei-
se, dass alle Menschen durch Jesus 

Christus zu Kindern Gottes berufen 
sind, gründet die Willkommenskul-
tur, die im Fremden und Notleidenden 
den Mitmenschen erkennt. Für diese
paulinische Sichtweise werbe ich ent-
schieden.
In diesem Sinne grüßt herzlich,
Ihr / Euer Pastor Hinrich Schorling
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Kindersegnung unter dem Kreuzzelt mit Taufe
„Sei mutig und stark und fürchte dich 
nicht, denn der Herr, dein Gott, ist bei 
dir!“ Laut und fröhlich schallte es vom 
Kinderchor der Kreuzgemeinde in 
Witten unter dem Kreuzzelt. 
(Bilder siehe Seite 2)
Am 25. August feierte die Gemeinde 
einen Familiengottesdienst zum Be-
ginn des neuen Schuljahres mit Seg-
nung der Kinder. Gleichzeitig wurde 
die kleine Tessa getauft, deren Papa 
Finn-Ole Steffen den Kinderchor lei-
tet zusammen mit Barbara Schor-
ling. Während der Taufe erklang auch 
ein eigens vom Papa für das Tauf-
kind komponiertes vierstimmiges 
Lied, von Mitgliedern der Familie ge-
sungen. Auch der Bläserchor unter 
Leitung von Barbara Schorling berei-
cherte den Gottesdienst und beglei-
tete den Gemeindegesang.
In seiner Predigt zog Pastor Hinrich 
Schorling eine Parallele über den 
Start der Kinder in einen neuen Le-
bensabschnitt mit dem gewagten 
Aufbruch Abrahams auf Gottes An-
weisung hin. Abraham habe sich ganz 

Gott anvertraut, so wie wir dies auch 
tun könnten. P. Schorling erarbeitete 
mit den Kindern, was beim Camping 
so alles gebraucht wird (Zeltplane, 
Stangen, Heringe, Kochsachen, Luft-
matratze usw.) und wie wir uns fühlen 
in einem Zelt. Wer darin liegt, fühlt 
sich beschützt und geborgen. Dafür 
sei das Kreuzzelt, unter dem die Kin-
der saßen, ein Zeichen. Die bunten 
Kreuze auf der Plane stünden auch 
für Jesus, der sein Leben für uns 
eingesetzt habe. Er habe unser Ver-
hältnis zu Gott in Ordnung gebracht 
durch seinen Tod am Kreuz und wir 
müssten keine Angst mehr haben. 
Das komme auch in der Taufe zum 
Ausdruck. 
So wurde auch der kleinen Tessa in ih-
rem Taufspruch zugesagt: „Sei mutig 
und stark. Hab keine Angst und fürch-
te dich nicht, denn der Herr, dein Gott, 
ist mit dir auf allen deinen Wegen.“ 
(Josua 1, 9)
Die Gemeinde war aufgerufen, ihre 
Gebetsanliegen auf Zetteln festzu-
halten und diese zu einem Rucksack 

Mittagessen im Sonnenschein
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im Altarraum zu bringen, damit sie 
in den Fürbitten wieder aufgegrif-
fen werden konnten.
Schließlich wurden unter dem 
Kreuzzelt alle Kinder einzeln ge-
segnet und „stark“ gemacht für das 
neue Kindergarten- oder Schuljahr. 
„Der Herr segne dich“ in einem mo-
dernen vierstimmigen Satz, arran-
giert von Finn-Ole Steffen, und ein 
mitreißender Satz vom Bläserchor 
beschlossen den Gottesdienst. 
(Bärbel Hein)

Da war noch was … Ausflug Gemeindeforum
Jetzt, am Ende des Kirchenjahres, ist 
noch ein kleiner Nachtrag zum Ge-
meindeleben 2024 zu liefern: Eine 
Aktivität des Forums – des Senioren-
kreises der Kreuzgemeinde – war ein 
Ausfl ug an den Kemnader Stausee. 
Am 20. Juni trafen sich die 19 Teilneh-
menden um 15.00 Uhr an der Anlege-
stelle der MS Kemnade. Etwas getrübt 
wurde die Laune dadurch, dass Rita 
Wende sich nicht fi t fühlte und daher 
nicht dabei sein konnte; ihr Platz war 
aber fest gebucht. Offen wie wir sind 
hat Ulrich Wende dann zwei dort war-
tende Damen angesprochen, die auch 
mit der MS Kemnade fahren wollten. 
Mit Freude haben sie sich uns ange-
schlossen und so war die gebuchte 

Runde anzahlmäßig wieder komplett.
An Bord gab es zur Stärkung eine fri-
sche Waffel und Kaffee. In der Zeit der 
Rundfahrt gab es viel auf dem See 
und am Ufer zu sehen. Dazu hatten 
wir auch noch unsere Bordmusike-
rin Rita Jakob dabei. Von ihr auf dem 
Akkordeon begleitet, haben wir viel 
Spaß an den Liedern gehabt und kräf-
tig mitgesungen – die fremden Damen 
haben sich fröhlich beteiligt.
Wieder an Land ging es zum Restau-
rant „Cigos“, wo wir bei gutem Essen 
noch lebhafte Gespräche führten.
Es war ein gelungener, seniorenge-
rechter Ausfl ug. Ein herzlicher Dank 
gilt Ulrich Wende für die perfekte Or-
ganisation.  (Ruthild Kruschel)

Susanne Barmann und das Grillteam
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Frauenfrühstück 
„unter dem Zelt“

Neuer Flügel in der Kirche
Die Kreuzgemeinde hat ein neues 
Musikinstrument geschenkt bekom-
men, einen sogenannten „Stutzfl ü-
gel“ der Firma Schimmel. Er ist in 
sehr gutem Zustand, wurde neu ge-
stimmt und kommt bereits im Gottes-
dienst zum Einsatz.
Der „alte“ und wesentlich größere 
Flügel steht im „Blauen Salon“ und ist 
nun kostenfrei abzugeben. 
Wer Interesse hat oder Interessenten 
kennt, melde sich bitte im Pfarramt 
(02302) 878449
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Spenden
Herzlichen Dank für alle Spenden, die vom 29. Juli bis zum 19. September 2024 
eingegangen sind:

Gemeinde 227,00
Verborgene Not 140,00
Sonntagstafel 120,00
Jugend 50,00

Altarschmuck 80,00
Orgelreinigung 1000,00
Friedensbote 20,00

Zu Hause ist es am schönsten!
Unsere Leistungen:
Betreuung · Hauswirtschaft · Fahrdienst
Abrechnung mit allen Pflegekassen möglich

Telefon (0 23 02) 3 98 55 39
Crengeldanzstraße 54a
58455 Witten
www.schmidt-seniorenbetreung.de

Buckesfelder Ring 22 · 58509 Lüdenscheid
Fon: 02351 / 3 79 89 50 · Fax: 02351 / 3 79 76 28
Mobil: 0172 / 2 83 70 14 · info@olaftessmann.de

www.olaftessmann.de

Aus dem Kirchenbuch

Aus Gründen des Datenschutzes 
werden hier keine Namen veröffentlicht.
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Was ist los in den nächsten Wochen? 
Oktober
14.-26. Oktober Herbstferien
21.-25. Oktober Homberger Konfi rmandenfreizeit (HoKo) 2024
26. Oktober 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl als Vorabend-Gottes-

dienst anstelle des Sonntagsgottesdienstes.
27. Oktober Morgens kein (!) Gottesdienst
31. Oktober 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Johanneskirche zum 

Reformationstag. Predigt: Diakon, Lyriker und Kabarettist 
Tobias Petzold (Dresden) zum Thema „Alles verwandelt sich“

November
2. November 12.00 Uhr Probe ProVocals in Witten 
3. November 10.00 Uhr 

16.00 Uhr 
WIT-Gottesdienst (Worship, Impuls, Taizé) mit Abendmahl
Sonntagstafel

6. November 20.00 Uhr Netzwerk – Terminplanung für 2025
9. November 18.00 Uhr 

20.00 Uhr 
„Konzert unterm Zelt“ mit Wireless 
Familien der Kirchenmäuse übernachten „unterm Zelt“

10. November 10.00 Uhr PGD/KGD und Gemeindeversammlung 
(Wahlen Kirchenkollegium)

13. November 14.00 Uhr Pfarrkonvent mit Supervision in Witten
20. November 18.30 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag; anschl. Gemeindeforum
21. November 16.00 Uhr Erste Krippenspielprobe
24. November 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken. 

Wir beenden unsere Kunstaktion „Wittener Kreuzzelt“.
28. November 16.00 Uhr Krippenspielprobe

Dezember
1. Dezember 10.00 Uhr 

15.00 Uhr

Familiengottesdienst zum 1. Advent; 
anschl. gemeinsames Mittagessen 
Ökumenisches Adventsliedersingen 
auf dem Wittener Weihnachtsmarkt

4. Dezember 16.00 Uhr Adventsfeier Gemeindeforum
5. Dezember 16.00 Uhr Krippenspielprobe
7. Dezember 17.00 Uhr Konzert ProVovals in der Kreuzkirche. Ltg. Steffi  Buyken, 

Köln
8. Dezember 10.00 Uhr 

16.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 
Sonntagstafel

12. Dezember 16.00 Uhr Krippenspiel Filmaufnahme
14. Dezember 12.00 Uhr Orff-Probe mit Adventsfeier
15. Dezember 10.00 Uhr PGD mit dem Orffkreis
19. Dezember 16.00 Uhr Krippenspiel Generalprobe
22. Dezember 10.00 Uhr 

17.00 Uhr
Gottesdienst mit Aufführung des Krippenspiels 
Waldweihnachtsfeier auf dem Kahlen Plack

8

G
em

ei
nd

e



Impressum
Herausgeber: 
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Kontakte – Kreuzgemeinde Witten
Lutherstraße 6–10 · 58452 Witten · www.kreuzgemeinde-witten.de

Pastor Hinrich Schorling
Fon (0 23 02) 878449

Fax (0 23 02) 1 34 23

schorling@selk.de

Gemeindebüro: Antje Bielak
Di und Do : 9.00–12.00 Uhr;

Fon (0 23 02) 1 34 22

gemeindebuero@
kreuzgemeinde-witten.de

Finanzkommission: Falk Steffen
Fon (02 34) 74 23 10

Baukommission: Oscar Lange
Fon (0231) 652837

Friedhofsverwalter: Frithjof Wagner
Fon (0 23 02) 83327

friedhof@kreuzgemeinde-witten.de

Friedhofsgärtnerei: Holger Flohr
Blumen Wetter-Grundschöttel
(0 23 35) 7 11 62

Friedhofskapelle 
Königsberger Str. 23
Internetseite: Hardy Ehlerding

redaktion@kreuzgemeinde-witten.de

Konten der Kreuzgemeinde:
KD-Bank eG

IBAN DE39 3506 0190 2000 0550 10
BIC GENODED1DKD

Sparkasse Witten
IBAN DE61 4525 0035 0000 0143 81
BIC WELADED1WTN

Wer in der Lohnabrechnung / im Steuer-
bescheid bemerkt, dass die Kirchen steuer 
abgezogen wird, melde sich bitte im 
Gemeindebüro.

Renovierungsarbeiten an der 
Friedhofskapelle
Die Abschlüsse der Außenstützen, die 
sogenannten Kapitelle an der Fassade 
der Friedhofskapelle, mussten erneu-
ert werden. Sie sind nun winterfest 
und strahlen in neuem Glanz.
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Neuer Konfi -Kurs 

(v.l.n.r.: Mika Lüling, Len Lange, Mia Polaschek, Constantin Adler, Lea Polaschek, 
Jarno Dobbrick, Mira Handtke)

Am 24. September hat Pfarrerin Heike Bundt von der Wittener Trinitatisgemein-
de zusammen mit ihrem Konfi rmandenkurs unser Kreuzzelt besucht. Pastor 
Schorling hat ihnen erklärt, wie das Zelt entstanden ist und dass im Grunde mit 
jedem Kreuz auf dem Zelt eine Lebensgeschichte aus der Kreuzgemeinde ver-
bunden ist. 
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Kinderchor-Probe

Gemeindekreis Datum Tag, Uhrzeit

Band
Benjamin Habermann

jeden Samstag Samstag
12.00 Uhr

Bibelkreis
Hinrich Schorling

12.11./ 
10.12.

Dienstag 
20.00 Uhr

Bläserkreis
Barbara Schorling

10.10./ 31.10./ 
7.11./ 14.11./ 21.11. / 28.11./ 
5.12./ 12.12.

Donnerstag
19.30 Uhr

Frauenfrühstück
Norgard Steffen
Bärbel Hein

15.11./ 
13.12.

Freitag
9.30 Uhr

Gemeindeforum
Ulrich Wende

17.10./ 20.11./ 
4.12.

Mittwoch /
Donnerstag

Kinderchor
Finn-Ole Steffen
Barbara Schorling

10.10./ 
7.11./ 21.11./ 28.11./ 
5.12./ 12.12./ 19.12.

Donnerstag
16.30 Uhr

Kindergottesdienst-Team
Judith Hemesoth
Annika Wagner

30.10. Mittwoch 
20.00 Uhr

Kirchenkollegium
Hinrich Schorling

5.11./ 
3.12./

Dienstag
19.30 Uhr

Kirchenmäuse
Annika Wagner
Hinrich Schorling

31.10./ 14.11./ 21.11./ 28.11./ 
5.12./ 12.12./ 19.12.

Donnerstag
16.00 Uhr

Kontrapunkt
Finn-Ole Steffen

9.10./ 26.10. (Sa) Mittwoch
20.00 Uhr

Offener Kreis
Oscar Lange

29.10./ 26.11./ 
17.12.

Dienstag
20.00 Uhr

Orff-Kreis-Projekt
Benjamin Habermann

Nach Vereinbarung Samstag
12.00 Uhr
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Gemüse macht schön! – Familienfreizeit in Homberg
Mit sechs Familien fand Ende August 
die diesjährige Familienfreizeit im 
Luth. Jugendgästehaus in Homberg 
(Efze) statt. Unter dem Motto „Ge-
müse macht schön. Geschichten von 
Daniel“ beschäftigten sich knapp 30 
Kinder und Eltern mit den biblischen 
Geschichten aus dem Buch des Pro-
pheten Daniel.
Bei schönstem Sommerwetter 
konnten wir ein sehr harmonisches 
Wochen ende genießen: spannende 
Andachten, Songs vom Kinderchor, 
Wasserschlacht, Turmbesteigung mit 
Mike, Nachtwanderung, Lagerfeuer, 
Mauerklettern, Gemüse-Gesichter 
legen, Löwenmasken basteln … und 
vieles mehr.
Termin der nächsten Familienfreizeit: 
5.–7. September 2025 in Homberg 
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Als Jesus mit seinen Jü ngern unter-
wegs war, zog er sich immer wieder 
in die Einsamkeit zurü ck, um zu Gott, 
seinem Vater, zu beten. So auch nach 
einem anstrengenden Tag. Jesus sag-
te seinen Jü ngern, sie sollten schon 
einmal mit dem Boot vorausfahren. 
Das machten sie auch. Doch als sie 
in der Nacht auf dem See unterwegs 
sind, geraten sie in Schwierigkeiten, 
denn es kommt ein Sturm auf und 
das Boot droht unterzugehen. Ver-
ständlich, dass die Jü nger Angst ha-
ben. Da erscheint auf einmal Jesus. 
Er geht ü ber das Wasser. Zuerst hal-

ten die Jü nger ihn fü r ein Gespenst, 
doch als sie erkennen, dass es Jesus 
ist, möchte Petrus, einer der Jü nger, 
ihm entgegengehen. Und Jesus sagt, 
dass er kommen soll. Petrus steigt 
aus dem Boot aus und solange er vol-
ler Vertrauen auf Jesus schaut, kann 
auch er ü ber das Wasser gehen. Doch 
als er Angst bekommt, versinkt er in 
den Wellen und droht zu ertrinken. Da 
greift Jesus nach der Hand des Petrus 
und rettet ihn.

Dies ist eine Geschichte ü ber Glauben 
und Vertrauen. Jesus lädt uns ein, ihm 

zu vertrauen und 
solange wir das 
tun, können wir 
vieles erreichen. 
Aber auch wenn 
unser Vertrauen 
mal klein ist und 
wir unterzugehen 
drohen, rettet er 
uns.

Andrea 
Waghubinger

Lösung: Den Fuß fi ndet 
ihr im Boot.
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Alle Jahre wieder …
… wird ein Krippenspiel für Heilig-
abend eingeübt. In den vergangenen 
Jahren wurde das dann gefi lmt, und 
an Heiligabend konnten wir den Film 
genießen. So soll es auch in diesem 
Jahr sein. Außerdem wollen wir das 
Krippenspiel aber auch wieder live 
aufführen. Und zwar am Sonntag 22. 
Dezember 2024 (4. Advent) morgens 
um 10.00 Uhr im Gottesdienst. 

Alle Familien der Gemeinde wurden 
angeschrieben und um Anmeldung 
gebeten. Falls jemand vergessen wur-
de, bitte melden!

Probentermine jeweils 
donnerstags um 16 Uhr 
in der Kirche …
21.11.24 / 28.11.24 / 
5.12.24 / 12.12.24 / 19.12.24 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 10. November 2024

Im Anschluss an den Gottesdienst 
wollen wir im Gemeindesaal unsere 
Gemeindeversammlung abhalten.

Vorläufi ge Tagesordnung: 
1. Aus dem Gemeindeleben
2. Info zur Orgelsanierung
3. Wahlen Kirchenkollegium 
4. Verschiedenes

Jedes Mitglied der Gemeinde ist ab 
der Konfi rmation stimmberechtigt. 
Alle Volljährigen können zu Kirchen-
kollegen gewählt werden. Vorschlä-
ge für mögliche Kandidaten bitte 
schriftlich im Pfarramt melden. Die 
Kandidaten werden dann befragt, ob 
sie sich einer Wahl stellen. Die Lis-
te der Kandidaten wird am Sonntag 
3. November 2024 im Gottesdienst 
verlesen.
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Orgelreinigung schreitet voran …

Die Reinigungs- und Renovierungs-
arbeiten an der großen Böttner-Or-
gel schreiten voran. Inzwischen sind 
nahezu alle Pfeifer ausgebaut. Jede 
einzelne Pfeife wird in Handarbeit in 
der Werkstatt von Orgelbau Simon in 
Borgentreich gereinigt und aufgear-
beitet. Die großen Zinn-Pfeifen wer-
den anschließend auf der Empore, 
also vor Ort bearbeitet. Wir sind guter 
Dinge, dass die Orgel zur Adventszeit 
wieder spielbar ist.
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Konvent des Kirchenbezirks Rheinland-Westfalen 
in Belgien

Zu einem Einkehr- und Begegnungs-
konvent trafen sich die Pastoren 
aus dem Kirchenbezirk Rheinland-
Westfalen mit den beiden Pastoren 
der Evangelisch-Lutherse Kerk in 
België (ELKB), Gijsbertus van Hat-
tem (Antwerpen) und Johannes Reit-
ze-Landau (Brüssel). Nach einem 
herzlichen Empfang in den Räumen 
unserer Schwestergemeinde in Ant-
werpen feierte der Konvent seinen 
Konventsgottesdienst, in dem Sup. 
Markus Nietzke (Hermannsburg) als 
Gast die Predigt hielt. Es folgte eine 
interessante Stadtführung, auch mit 
Spuren aus der Wittenberger Refor-
mationsbewegung im 16. Jahrhun-
dert.
Zum Abend hin wurde das Quartier 
in einem Kloster in Brüssel bezogen. 

Arbeitsschwerpunkte waren unter an-
derem die Vorstellung einer Methode 
zur Vorbereitung und Evaluation von 
Projekten und Gemeindeveranstal-
tungen (Business Modell Generation) 
durch Sup. Nietzke. Neben Informati-
onen aus der Kirchenleitung und dem 
Bezirk (Personalia, Gemeindetag im 
Westen 2025) wurde ein Antrag be-
schlossen, der die Verwendung der 
sogenannten „Diakonenstola“ durch 
eine Pastoralreferentin klären soll. In 
einer weiteren Gesprächsrunde wur-
den Verfahrensfragen zur Frage der 
Frauenordination besprochen. Im Mit-
telpunkt der Konventsarbeit stand die 
Nominierung eines neuen Superin-
tendenten. Die Amtszeit des derzeiti-
gen Sup. Michael Otto (Essen) endet 
im April 2025. Der Konvent konnte 
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ihn für eine weitere Amtszeit nomi-
nieren, auch wenn diese auf seinen 
Wunsch auf zwei Jahre begrenzt sein 
soll.
Am Mittwoch folgte der Konvent ei-
ner Einladung des Ortspastors Jo-
hannes Reitze-Landau zu einer Tour 
durch die Altstadt Brüssels und an-
schließend einer Außenansicht des 
EU-Viertels. Wie aus der folgenden 
Begegnung mit dem Generalsekretär 
der Konferenz Europäischer Kirchen 
(KEK), Pfarrer Frank-Dieter Fischbach 
und Katerina Pekridou, verantwort-
lich für Theologie und Studien (unter 
anderem für „Pathways to Peace“) 
sowie Pfarrer Bernd Günther SJ, dem 

Leiter des ökumenischen Zentrums 
in der Europa-Kapelle deutlich wurde, 
haben Kirche und Religion zur Zeit 
wenig Einfl uss in der EU, können im 
Einzelfall aber durchaus auf mögliche 
Fehlentwicklungen hinweisen. Eine 
offen vertretene Religiosität, viel-
leicht sogar verbunden mit Einladun-
gen zu spirituellen Veranstaltungen, 
hat im Bereich der EU-Verwaltung 
eher nachteilige Wirkung.
Den Abschluss bildete am Donners-
tag der Besuch in den Räumen der 
Deutschen evangelischen Gemeinde 
in Belgien, in der auch unsere Brüsse-
ler Gemeinde zu Gast ist.
Nach selk-news

Bildmitte: Gijsbertus van Hattem
Johannes Reitze-Landau 
und Michael Otto

Bildmitte: Frank-Dieter Fischbach (KEK) 17

A
us

 d
em

 K
ir

ch
en

be
zi

rk



Kreuzgemeinde Witten
Lutherstraße 6a
(am Lutherpark)

17:00 Uhr

ProVocalsProVocals
7

20 24
12

SELK Chor im Westen
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Unseren älteren Gemeindegliedern 
gratulieren wir zum Geburtstag und wünschen 

Gottes Geleit auch im neuen Lebensjahr.

Datenschutzregelungen der EU: Möchten Sie Ihr Jubiläum nicht mehr veröffentlich wissen, dann 
melden Sie sich bitte in einem der Pfarrämter. – Zu Ihrer Information: In der digitalen Ausgabe unserer 
Friedensboten, die im Internet unter www.kreuzgemeinde-witten.de heruntergeladen werden können, 
fi nden sich seit Jahren zu Ihrem Schutz keine personenbezogenen Angaben.

ProVocals

Aus Gründen des Datenschutzes 
werden die Namen und Adressen 
unserer Jubilare hier nicht 
veröffentlicht.
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Bohnet
seit 1913

Bestattungen und Vorsorge
so individuell wie der Mensch...

Tag und Nacht · Erledigung aller Formalitäten

Universitätsstraße 2
58455 Witten57828

GmbH

Wenn Sie sich einfach nur informieren möchten
oder konkrete Hilfe benötigen, 
sprechen Sie uns an, wir sind für Sie da!

www.
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MatthiasAbel Unsere 
Leistungen:
• Fliesen- und 
 Natursteinverlegung
• Gestaltung von 
 Hauseingängen
• Beseitigung von 
 Feuchtigkeitsschäden
• Trockenbau, Streich- 
 und Tapezierarbeiten
• Fugenarbeiten und 
 Silikonfugen-Erneuerung
• Abbruch- und 
 Demontagearbeiten

Mobil: (01 71) 3 70 90 04
Tel.: (0 23 02) 9 78 72 72
Fax: (0 23 02) 9 78 72 70
www.abel-bautenschutz.de
E-Mail info@abel-bautenschutz

▶ Wärmepumpen-Anlage
▶ Moderne Heiztechnik
▶ Solaranlage
▶ Sanierung
▶ PV-Anlage
▶ Energieberatung
▶ Regenwassernutzung
▶ Renovierung
▶ Bäder
▶ Wartung
▶ 24 Std. Notdienst

Marktweg 95 a
58454 Witten
Tel.: 02302 392620
Fax: 02302 392610, 
Email: info@ihr-monteur.de
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Wir suchen Nachwuchs
und bieten sinnstiftende Tätigkeiten mit interessanten
Perspektiven

Mehr zu unseren 
Ausbildungsmöglichkeiten erfahren Sie 
persönlich bei uns oder unter dem 
folgenden QR-Code:

Einfach mit dem 
Smartphone scannen

Hausverwaltung Hasenkamp
Große Borbach 11 - 58453 Witten - 02302 / 69 72 12

info@hausverwaltung-hasenkamp.de - www.hausverwaltung-hasenkamp.de

WWirr vermietenn familiengeführtt Wohnungen.. 
Gernee kaufenn wirr Ihrr Haus..
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9. November 2024
18.00 Uhr 

(Einlass ab 17.30 Uhr)

Kreuzkirche Witten, 
Lutherstraße 6A 

(am Lutherpark)

Eintritt frei!
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Abkürzungen:
PGD Predigt gottesdienst
HGD Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
KGD Kinder gottesdienst

Herzliche  Einladung 
zu unseren  Gottesdiensten

Lutherstraße 6–10
58452 Witten
Fon (023 02) 1 3422
Fax (02302) 13423
www.kreuzgemeinde-
witten.de
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20. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis

10.00 PGD/KGD mit Kirchencafé

26. Oktober Samstag Vorabendgottesdienst
18.00 Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl u. Kindergottesdienst 
Am Sonntagmorgen kein (!) Gottesdienst

31. Oktober Reformationstag
19.00 ökumenischer Gottesdienst Johanniskirche 
(„Alles verwandelt sich“. Gastprediger: Diakon, Lyriker und 
Kabarettist Tobias Petzold, Dresden). 

3. November 23. Sonntag nach Trinitatis
10.00 HGD/KGD als WIT-Gottesdienst 
W: Worship  I: Impuls  T: Taizé

10. November  Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 PGD/KGD; 
anschließend Kirchencafé und Gemeindeversammlung

17. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 HGD mit Taufe. Beginn KGD-Projekt

20. November Buß- und Bettag
18.30 Andacht zum Buß- und Bettag

24. November Ewigkeitssonntag
10.00 HGD/KGD mit Totengedenken; anschl. Kirchencafé

1. Dezember 1. Advent
10.00 Familiengottesdienst mit Taufe und Kirchencafé
15.00 ökumen. Adventssingen auf dem Weihnachtsmarkt

8. Dezember 2. Advent
10.00 HGD/KGD

15. Dezember 3. Advent
10.00 HGD/KGD mit Kirchencafé

22. Dezember 4. Advent
10.00 PGD mit Krippenspiel

24. Dezember Heiligabend
14.30 Kleinkindgerechter Gottesdienst mit Krippenspiel-Film
17.00 Gottesdienst mit viel Musik und Krippenspiel-Film

25. Dezember 1. Weihnachtstag
10.00 HGD/KGD 

29. Dezember 1. Sonntag nach dem Christfest
10.00 PGD als Singe-Gottesdienst

31. Dezember Silvester
17.00 HGD zum Jahresende

5. Januar Sonntag nach dem Christfest
10.00 PGD/KGD


